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Prof:inSicht

eine interdisziplinäre Analyse der Sichtbarkeit von Professorinnen an 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften mittels Triangulation

Ausgangslage

Professorinnen an Hochschulen für angewandte Wissenschaften

(HAW) sind mit einem doppelten Malus hinsichtlich ihrer

Sichtbarkeit behaftet:

• Frauen in der Wissenschaft sind auf vielfältige Weise mit einem

Gender Bias konfrontiert (Beaufaÿs und Krais 2005; Pan et al.

2015; Samjeske 2012)

• Hochschulen für angewandte Wissenschaften ringen im Hinblick

auf ihre wissenschaftliche Expertise um Anerkennung

gegenüber den Universitäten

Forschungsfragen

• welche Sichtbarkeitsambitionen liegen seitens der Professor:innen

vor?

• welche Wege der Sichtbarkeit werden gesucht?

• welche Gelingens- und Scheiternsbedingungen lassen in diesem

Zusammenhang feststellen ?

• Welche geschlechtsspezifischen Unterschiede sind bei der

Herstellung von Sichtbarkeit festzustellen?

Ziel:

Sichtbarkeitspraktiken 
differenzieren und analysieren

Qualitative Forschung

• Expert:innen-Interviews (Honer
2011; Meuser und Nagel 2005)

• Gruppendiskussionen (Bohnsack 
et al. 2010)

• Auswertung erfolgt mittels 
dokumentarischer Methode (Nohl 
2013)

Ziel: 

Sichtbarkeit quantifizieren

Quantitative Forschung

• Analyse der Online-Sichtbarkeit

• Quantitative Befragung von 
Professor:innen an HAW

Ziel: 

digitale Sichtbarkeit rekonstruieren

Digitale Analysen

• Suchmaschinenanalyse

• Erforschung von 
Gendergerechtigkeit bei 
Werkzeugen zur Wortanalyse
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Interdisziplinärer Ansatz

Informatische PerspektiveÖkonomische PerspektiveSoziologische Perspektive

Ziel 
- Sichtbarkeitspraktiken von HAW-Professorinnen empirisch fundieren 

- Darstellungsbemühungen und Wahrnehmbarkeit im digitalen Raum in den Blick nehmen

- Entwicklung von Tools zur Erhöhung von Sichtbarkeit

Forschungsdesign

Wie kann ein Integrationsprozess der einzelnen Disziplinen 

gelingen?


